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SCHREIBEN [VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN DEN FRANZ.

AMBASSADOREN MICHEL- JEAN AMELOT]

Für die ihnen vom König [Ludwig XIV . ] "gnädigst Erlassnen flüchten
[Einfuhrbewilligung von franz . Getreide ] "  möchten sie sich herzlich

bedanken und ihn , [den Ambassadoren ] , gleichzeitig "urrib Mügliah-
ste beschleünigung undt nach Votglasung der uns verwiltigeten restanz"  bit¬

ten . "Zue dem Ende hin habent wir bey disen teuren . . . Zeithen Eine hoohe
Nothwendigkheit Eraohtet Zue Euwem Excellenz unsem H. MitRhat undt Etat-



halter [ Beat Kaspar Zurlauben ] abzueordnenwelcher die Wichtikheit Unser

obschwebeyideTi Motiven für Jhr König . Maystats hierin Versierenden Eignen

diensts Jnteresse Jnn Mehrern vohnn Mundt vorstellen wirdt . " Er möge die¬

sen daher gnädig anhören und versichert sein , dass sie "nit allein
gegen höchstgedacht Ihro Mayestat"  ihre bundesgenössischen Dienste er¬

widern , sondern sich auch ihm , dem Ambassadoren , gegenüber ver¬
pflichtet fühlen würden.
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